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Die Volkssolidarität Reichenbach ist ein Verein mit 
langer Tradition. So verwundert es nicht, dass sie 
letztes Jahr ihren 70. Geburtstag beging und dieses 
Jahr ihr 25jähriges Vereinsjubiläum feiert. Wie das 
gehen kann, zeigt der Blick in die Historie:  
Die Volkssolidarität wurde am 24. Oktober 1945 
in Dresden in Form eines Aktionsbündnisses 
zur Linderung der Winternot und Soforthilfe für 
Flüchtlinge und Obdachlose ausgerufen. Schnell 
gründeten sich in vielen Städten und Gemeinden 
Helfergruppen, um die Not vor Ort zu lindern. 
Erste Gruppen der Volkssolidarität in unserer 
Region entstanden in Reichenbach, Mylau, Friesen 
und Netzschkau. Die Aufgaben bestanden in 
Haus- und Straßensammlungen für Flüchtlinge 
und Kriegsheimkehrer, die Organisation von 
regelmäßigen Schulspeisungen, die Vermittlung 
von Waisenkindern und die Organisation von 
Kindererholungsmaßnahmen. In der heutigen 
Landschänke eröffnete eine der ersten Wärmestuben 
in Reichenbach. Kurze Zeit später wurden der 
Bahnhofsdienst aufgebaut, eine Nähstube und 
ein Kindererholungsheim (Foto rechts unten) 
eröffnet. Anfang der 1950iger Jahre wandelte sich 
das Aufgabengebiet der Volkssolidarität in die 
Betreuung älterer Menschen in den Wohngebieten. 
Es entwickelte sich zunehmend unsere auch heute 
noch bestehende Struktur der Ortsgruppen sowie 
die Angebotsformen der Hauswirtschaftspflege 
für Senioren und das Essen auf Rädern für 
Hilfsbedürftige.  

Zur Geschichte und Festwoche

Mit der Wende und dem Wandel der 
Gesellschaftsstruktur waren die etablierten 
und aktiven Ortsgruppen mit ihren 3.000 
Mitgliedern in Reichenbach und Umgebung 
eine große und aktive Mitgliederstruktur, für 
die eine auf Dauer tragfähige Rechtsform 
gefunden werden musste. 
So fand am 19. April 1991 die Gründung 
als Volkssolidarität Reichenbach e.V. 
in der Rechtsform als eingetragener 

Verein in Reichenbach statt. Entsprechend der 
Tradition wurden das „Essen auf Rädern“ sowie die 
„Hauswirtschaftspflege“ als erste Angebotsformen 
des Vereins weitergeführt. Es erfolgte die Anerkennung 
zur Sozialstation sowie die Übernahme des damaligen 
Pflegeheims von Lengenfeld. Während der vergangenen 
25 Jahre entstanden aus diesem ein neu gebautes 
Wohnpflegeheim für Menschen mit Behinderung 
und ein generalsaniertes Altenpflegeheim. Es 
wurden Kindertagesstätten (Kitas) und ein Hort 
übernommen, die 1997 in dem Neubau der Kita „Am 
Park“ in Lengenfeld ihren Zusammenschluss fanden. Im 
gleichen Jahr ging das Betreute Wohnen in Reichenbach 
an den Start. Die Kita „Sonnenkäfer“ in Mechelgrün 
komplettierte 2006 die Einrichtungsstruktur unseres 
Vereins. 
25 Jahre Volkssolidarität lassen sich mit 25 Jahre bunte 
Vielfalt zusammenfassen. Und dieses Jubiläum soll mit 
einer Festwoche vom 20. bis 25. Mai in den einzelnen 
Einrichtungen unseres Vereins gefeiert werden. 
Lassen Sie sich einladen und feiern Sie mit! 
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Ihre Vorschläge zur Vergabe 
des Bürgerpreises 2016 

sind gefragt
In diesem Jahr soll erneut der Bürgerpreis der 
Stadt Reichenbach verliehen werden. 
Mit dem Bürgerpreis werden Menschen geehrt, 
die sich in besonderer Weise für das Gemeinwohl 
ehrenamtlich engagieren. Auch bürgerschaftliches 
Engagement kann ein Vergabekriterium sein. 
Der Bürgerpreis besteht aus einer Urkunde in 
Verbindung mit einem Geldpreis in Höhe von 
250 Euro bei Einzelpersonen und 500 Euro bei 
Personengemeinschaften. Die Bürgerpreisträger 
tragen sich in das Goldene Buch der Stadt ein.

Ihre Vorschläge sind gefragt! 
Alle Ideen sollen auf den Tisch. Vorschläge 
sollen schriftlich mit einer kurzen Begründung 
versehen bis zum 15. Juli im Büro des 
Oberbürgermeisters eingereicht werden.
Stadt Reichenbach, Büro Oberbürgermeister, Markt 1, 08468 
Reichenbach, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de

Die bisherigen Preisträger
Mit dem Bürgerpreis geehrt wurden bislang 
die Sportgemeinschaft Blau-Weiß Reichenbach 
e.V., die Freiwillige Feuerwehr Reichenbach, die 
Blutspenderin Erika Schneider, die Vereinigung 
der Opfer des Stalinismus e.V. - Bezirksgruppe 
Reichenbach, der Sportkommentator Rainer 
Zimmermann,  Johannes Grimm für sein Wirken 
im Kleintierzüchterverein Schneidenbach und die 
Mitschüler der von der Ausweisung bedrohten Ka 
Wei Lee für ihren Einsatz für ihr Bleiberecht. 2010 
ging der Bürgerpreis an Dr. Rudolf Rohrmeier 
für seine Forschungen um den Reichenbacher 
Komponisten Professor Alban Förster sowie für 
sein Engagement in verschiedenen Vereinen. 
2012 wurde der Bürgerpreis im Rahmen der 
800-Jahr-Feier an die Redaktion der Chronik „Zur 
Geschichte der Stadt Reichenbach“ verliehen. 
2013 erhielt die Bürgerinitiative zur Erhaltung 
des Hochschulstandortes Reichenbach (BITex) 
den Preis – zum ersten Mal mit der Grafik 
„Gesichtzeigen“. 2015 wurde der Bürgerpreis 
an die Helfergruppen der Ortsgruppen 14 & 17 
der Volkssolidarität Reichenbach e.V. verliehen.

Streiflichter
90 Jahre Wasserturm: Das war das Wasserturmfest

Der Reichenbacher Wasserturm wurde 90 Jahre alt. Aus diesem Grund 
wurde am letzten Maiwochenende wieder ein Wasserturmfest gefeiert. 
Organisiert hatten es die Wohnungsbaugesellschaften, die Stadtwerke 
Reichenbach, der ZWAV und die Stadtverwaltung. Rund 10.000 
Besucher erlebten ein attraktives Programm mit Livekonzerten 
und großem Feuerwerk. Es war für Jung und Alt Kurzweil 
geboten, es gab Vorträge rund ums Wasser und Wissenswertes 
zur Geschichte des Turmes, einen Teamkickerwettbewerb sowie 
Punktspiele des RFC e.V. Fotos (7): C. Steps
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! Eiserne Hochzeit

Neues Einsatzfahrzeug

Am 19. Mai gratulierte Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger den Eheleuten 
Ingeburg und Heinz Morbach zu ihrem 65. 
Hochzeitstag, also zur Eisernen Hochzeit.

Foto: Dr. W. Paul

Foto: THW

Fotos (2): H. Keßler

Foto: Paracelsus-Klinik

Am 27. Mai erhielt der Ortsverband 
Reichenbach des Technischen Hilfswerkes ein 
neues Einsatzfahrzeug, einen Wechsellader. 
Das Fahrzeug konnte mit Unterstützung von 
Spenden und Förderern beschafft werden. 
Im kommenden Jahr feiert der Ortsverband 
Reichenbach des THW sein 20jähriges 
Bestehen.
V.l.n.r. nahmen an der Fahrzeugübergabe 
teil: Kreisbrandmeister Gerd Pürzel,  
Landtagsabgeordneter Stephan Hösl, der   
stellvertretende Landesbeauftragte des THW von 
Sachsen/Thüringen, Dr. Marcus von Salisch, der 
stellvertretende Ortsbeauftragte Mario Duda, 
Zugführer Marcel Reinhold, Ortsbeauftragte 
Claudia Ott sowie der Helfervereinsvorsitzende 
Jonathan Frank.

Verabschiedet

Der langjährige Geschäftsführer der 
Stadtwerke Reichenbach/Vogtl. GmbH, 
Werner Siegert, wurde am 27. Mai im 
Rahmen einer Feier von Belegschaft, 
Wegbegleitern, Gesellschaftern und 
Geschäftspartnern der Stadtwerke in den 
Ruhestand verabschiedet. Werner Siegert 
trug sich in das Goldene Buch der Stadt 
ein. Werner Siegert war 18 Jahre im 
Unternehmen beschäftigt, neun Jahre 
davon als Geschäftsführer.

Eine Überraschung war die Verabschiedung 
für Ex-Oberbürgermeister Dieter Kießling 
am 31. Mai. Ihm wünschten Vertreter 
aus Politik, Wirtschaft, Institutionen, 
Vereinen und Verbänden, der Landrat und 
Bürgermeisterkollegen, Gesellschafter 
sowie Vertreter der Partnerstadt 
Nordhorn und Mitarbeiter alles Gute 
für den „Unruhestand“ (auf dem Foto 
der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse 
Vogtland, Marko Mühlbauer). Eine DVD mit 
Bildern der Amtszeit von Dieter Kießling 
sorgte für eine spannende Rückschau.

Gesundheitstag am 1. Juni

Zwei Höhepunkte des diesjährigen 
Reichenbacher Gesundheitstages 
waren die gut besuchten Fachvorträge 

zweier Chefärzte der Paracelsus-Klinik 
Reichenbach. So referierte Dipl.-Med. 
Ulf Parulewski, Chefarzt der Klinik für 
Innere Medizin, zum Thema „Eisen als 
Grundbaustein der Gesundheit“. 
Dr. med. Frank Hendrich, Chefarzt der 
Klinik für Anästhesie, Intensivmedizin und 
Schmerztherapie sowie Ärztlicher Direktor der 
Paracelsus-Klinik Reichenbach (Foto) sprach 
des Weiteren im gut besuchten Vortragszelt 
auf dem Marktplatz über die verschiedensten 
Behandlungsansätze der Schmerztherapie 
an der Reichenbacher Klinik. Bei diesem 
Ansatz steht nicht nur die Linderung 
von Schmerzen im Vordergrund, sondern 
auch die Verbesserung der durch Schmerz 
eingeschränkten körperlichen, psychischen 
und sozialen Fähigkeiten. Dabei greifen 
verschiedene Behandlungen ineinander.
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren, die  im Zeitraum vom 
28. Mai  bis zum 17. Juni ihren 65.,  70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. und  

jeden weiteren Geburtstag begangen haben
28.05.	 Frau Maria Lang	 zum   80.
29.05.	 Herrn Lothar Ernst	 zum   70.
	 Frau Jutta Mahler	 zum   85.
	 Herrn Gunter Netzsch
			   zum   70.
	 Frau Irmgard Pröhl	 zum   90.
30.05.	 Herrn Hans-Dieter Stengel		
			   zum   75.
	 Frau Herta Weber	 zum   95.
31.05.	 Frau Ilse Hendel	 zum   80.
	 Herrn Klaus Käppel	 zum   80.
01.06.	 Frau Christine Leupold		
			   zum   70.
	 Frau Helga Nafe	 zum   80.
	 Frau Renata Riedzek	zum   75.
	 Frau Roswitha Singer	 zum   75.
02.06.	 Frau Maria Herz 	 zum   80.
03.06.	 Frau Olga Fiedler	 zum   85.
	 Frau Inge Heidner	 zum   75.
	 Frau Sonja Rothkirch	
			   zum   70.
05.06.	 Herrn Gerold Köhler	 zum   75.
	 Herrn Klaus-Hermann Köhler
			   zum   75.
	 Frau Reina Schubert	 zum   90.
06.06.	 Frau Edeltraud Rudert
			   zum   75.
	 Frau Gertraut Schubert
			   zum   85.
	 Frau Gerda Wezel	 zum   90.
07.06.	 Frau Ingrid Bauer	 zum   75.
08.06.	 Herrn Dieter Heinrich
			   zum   80.
	 Frau Monika Schimmel
			   zum   75.

10.06.	 Frau Elke Mende	 zum   75.
	 Frau Christa Treitinger
			   zum   85.
13.06.	 Frau Gisela Andreas	 zum   75.
	 Frau Hannelore Grecksch		
			   zum   75.
14.06.	 Frau Sieglinde Erler	 zum   80.
	 Herrn Karl Kleinwächter		
			   zum   70.
	 Herr Johann Sawtschuk		
			   zum   70.
	 Frau Leonore Seidel	 zum   90.
15.06.	 Frau Annelies Schreyer		
			   zum   80.
	 Herrn Manfred Weber	
			   zum   80.
16.06.	 Frau Maria Forbrig	 zum   85.
	 Herrn Lothar Goldschalt		
			   zum   75.
	 Frau Ursula Kunz	 zum   75.
	 Herrn Lothar Oettel	 zum   90.
	 Herrn Frank-Dieter Taubert
			   zum   70.
17.06.	 Herrn Gerhard Erkelenz		
			   zum   75.
	 Herrn Dieter Steudel
			   zum   70.
	 Herr Jürgen Voigt	 zum   75. 

Herzlichen 
Glückwunsch 

den Jubilaren!

Impressum:
Herausgeber: Reichenbacher Media Agentur
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil ist Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Reichenbacher Media Agentur, 
Werner Heidemann, Weststr. 26,
Tel./Fax: 03765 12625; 
E-Mail: rcmediaagentur@t-online.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 524-1012, Fax: 03765 524-2002,
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge 
zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: Vierzehntäglich, (16 
Ausgaben), kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. Weitere Exemplare liegen im Bürger-
büro, Markt 7 sowie im Bürgerbüro Außenstelle 
Mylau, Reichenbacher Straße 13, zur kostenlo-
sen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: 04.07.2016 
Erscheinung: 	 Freitag, 15.07.2016

VBS Logistk GmbH sucht Verteiler in 
Reichenbach, Mylau und Obermylau:
Wer bei der Verteilung des Amtsblattes in 
Reichenbach, Brunn, Friesen, Rotschau, 
Schneidenbach, Mylau und Obermylau mitwirken 
möchte, wendet sich bitte an:
Petra Fischer von der VBS-Logistik GmbH, Tel. 0371 
33200130, E-Mail: petra.fischer@vbs-logistik.net
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! „Kissi-Bahn“ im Park der Gernerationen

Firmenjubiläum

Foto: Creativ-Werbung

Foto: H. Keßler

Zum Kindertag, am 1. Juni, 
wurde im Park der Generationen 
am Wasserspielplatz eine neue 
Seilbahn in Betrieb genommen.
Die Seilbahn heißt „Kissi-Bahn“, 
da die Kismet Kreativagentur die 
Hälfte der Kosten übernommen 
hat. 
Foto: Über die Bahn freuten sich 
die Kinder der Kindertagesstätte 
„Gänseblümchen“ aus Rotschau, 
die die Bahn einweihten und 
testeten, sowie Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger und Christina 
Semeleit von der Kismet Kreativagentur.
Die 30 Meter lange Seilbahn ist für Kinder ab 3 Jahren geeignet. Das Gestell besteht aus 
Rubinienholz, das Seil ist stahlverzinkt. 

Am 03. Juni feierte das Team der 
Creativ Werbung das 20jährige 
Bestehen mit zahlreichen Gästen 
und Livemusik in lockerer 
Atmosphäre.
Seit 20 Jahren steht die Firma 
Creativ Werbung ihren Kunden 
als zuverlässiger Partner für 
individuelle Lösungen in allen 
Belangen rund um die Werbung 
professionell zur Seite.
Auf dem Foto haben sich die 
Mitarbeiter des Unternehmens 
zusammengefunden. V.l.n.r.: 
Franziska Gruschwitz, Sylvie Janetzko, Katrin Jaritz, Enrico Kragl, Konstanze Warmuth, 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger und Jens Rascher.

Demnächst
18., 19. Juni : 24-Stunden-Lauf

An bewährter Wettkampfstätte, im Stadion am 
Wasserturm, findet am 18. und 19. Juni wieder der 
traditionelle 24-Stunden-Lauf statt. Gestartet wird 
Samstag, 10:00 Uhr, gelaufen wird bis Sonntag, 
10:00 Uhr. Gegen 11:30 Uhr ist Siegerehrung. 
Die Veranstalter erwarten rund 50 Einzelläufer 
und fünf Staffeln. Die ältesten Läufer sind 75 
Jahre alt. Erwartet wird auch der Drittplatzierte 

der Weltrangliste und Vizeweltmeister über 24 
Stunden. Zur Weltmeisterschaft in Turin lief er in 
den 24 Stunden eine Strecke von 269 km. 

25. Juni bis 01. Juli : 
Sommerfilmnächte

in der Burg Mylau:
Beginn jeweils 21:30 Uhr im Oberen Burghof:

25. Juni:	 Chocolat
26. Juni:	 Bücherdiebin
27. Juni:	 Das erstaunliche Leben des Walter 
Mitty
28. Juni:	 Zugvögel
29. Juni:	 Brügge sehen und sterben
30. Juni:	 Verstehen Sie die Béliers?
01. Juli:	 Der ewige Gärtner

Kinderprogramm, jeweils 11:00 Uhr im Ratssaal:
27. Juni:	 Bibi und Tina - Der Film
28. Juni:	 Emil und die Detektive
29. Juni:	 Das Kleine Gespenst 
30. Juni:	 Garfield
01. Juli:	 Ice Age

25. Juni: Freibadfest
Am Samstag, 25. Juni ist Badfest. 
An diesem Tag macht die Vogtland-Radio 
Badespaß-Tour von 12:00 bis 18:00 Uhr Station 
im Freibad in Oberreichenbach. 
Das Programm:
14:00 Uhr: Schalmeienkapelle Reichenbach
15:30 Uhr: Ermittlung des Reichenbacher 
Rutschenkönigs in jeweils drei Altersklassen/m/w 
sowie weitere Spiele am und im Wasser, wie 
Schnuppertauchen oder ein Informationsstand 
der Wasserballer.
Für kühle Getränke und leckeres Essen sorgt das 
Beachbistro.
Wer wird Rutschenkönig oder Rutschenkönigin?
Gesta r te t  w i rd  d ie  Suche  nach dem 
Rutschenkönig und nach der Rutschenkönigin in 
drei Altersklassen: bis 10 Jahre, 10 bis 14 Jahre 
und über 14 Jahre, getrennt nach weiblichen und 
männlichen Startern.
Nach wie vor wird der Rutschenrekord von Sylvio 
Heinz mit 8,16 Sekunden gehalten, aufgestellt 
im Jahr 2011.
Den Siegern winken Pokale, den Platzierten 
Trostpreise.

Das Freibad Reichenbach in Oberreichenbach ist 
täglich von 10.00 bis 19.00 Uhr geöffnet, bei 
schönstem Sommerwetter abends länger.
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Nordhorner zu Gast: Quartiere Gesucht
Vom 22. bis 26. September kommt wieder ein Bürgerbus aus 
unserer Partnerstadt Nordhorn nach Reichenbach. Derzeit plant das 
Partnerschaftskomitee das Besuchsprogramm. Auf dem Plan stehen schon 
Stadtrundgänge in Reichenbach und Mylau, ein Pöhlbesuch, vielleicht mit 
Schifffahrt oder einer Tour im Kletterwald sowie eine Fahrt nach Dresden. 
Wer Nordhorner gern kennenlernen und für die Besuchstage im September 
zu Hause aufnehmen möchte, meldet sich bitte schriftlich im Sekretariat 
des Oberbürgermeisters, Markt 1, 08468 Reichenbach, Fax: 03765 524-
82001 oder per E-Mail: staerz@reichenbach-vogtland.de

Aus dem Stadtrat
Stadtratssitzung am 06. Juni

Landratsamt Vogtlandkreis:

Sprechzeiten der Betreuungsbehörde
Am Mittwoch, 29. September, bietet die Betreuungsbehörde des 
Landratsamtes in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr Sprechzeiten in der 
Dienststelle Reichenbach, Postplatz 3, Zimmer 3.24 in der zweiten Etage, an.

Die Urkunde über die 
Ehrenpatenschaft des 
Bundespräsidenten 
erhielt Amelie Wolf 
aus den Händen des 
Oberbürgermeisters. Amelie 
wurde am 01. 01.2016 
geboren und ist das siebte 
Kind von Ronny Wolf und 
Sabrina Hoffmann.
Foto rechts: Stadtrat 
Prof. Dr. Dr. Peter 
Tillack übernahm 
als an Jahren 
ältester Stadtrat 
die Vereidigung und 
Verpflichtung von 
Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger.
Foto unten: Zunächst 
gab Dr. Wolfgang 
Horlbeck einen kurzen 
Abriss über die Arbeit 
des Frauenchores 
Reichenbach in den 
letzten 30 Jahren. 
Danach sang der Chor 
zwei Lieder. 
Als Überraschung 
überreichte anschließend 
der Oberbürgermeister 
an Dr. Wolfgang Horlbeck 
die Neuberin-Medaille, 
die zweithöchste 
Auszeichnung der 
Stadt. Anschließend 
trug sich der Geehrte ins Goldene Buch ein. Aus der Laudatio: „...Mit der 
Neuberin-Medaille ehrt die Stadt Reichenbach Dr. Wolfgang Horlbeck für 
seine jahrelangen Aktivitäten auf kommunalpolitischem und kulturellem 
Gebiet. Er hat sich mit seinem Wirken eine hohe Wertschätzung bei den 
Bürgern der Stadt Reichenbach und auch über die Grenzen des Vogtlandes 
hinaus erworben. Seit 1998 leitet Dr. Wolfgang Horlbeck den Frauenchor 
Reichenbach e.V. In dieser Zeit hat sich der Chor mit seinem umfangreichen 
und vielseitigen Repertoire zu einem der führenden Frauenchöre in Sachsen 
entwickelt... Als Konzertdramaturg der Vogtland Philharmonie Greiz/
Reichenbach führt Dr. Wolfgang Horlbeck die Besucher mit Sachkenntnis 
und Humor in die monatlichen Konzerte ein - eine Veranstaltung, die 
inzwischen in Reichenbach und Greiz Kultstatus genießt.
Aber nicht nur musikalisch setzt Dr. Wolfgang Horlbeck Zeichen. 
Die Gründung der Bürgerinitiative BITex zur Erhaltung des 
Hochschulstandortes Reichenbach im Jahr 2011 geht wesentlich auf seine 
Initiative zurück. Als ein Sprecher sorgt er dafür, dass die Anliegen der 
Bürgerinitiative gehört werden...“ Fotos (3): H. Keßler

Einstimmig fassten die Stadträte die Beschlüsse zur Abberufung von Dieter 
Kießling als Aufsichtsrat der Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH, 
der Stadtwerke Reichenbach/Vogtl. GmbH sowie der Regionalen Aufbau- und 
Dienstleistungsgesellschaft mbH. Ebenso einstimmig wurde Raphael Kürzinger 
in die Aufsichtsräte der drei städtischen Gesellschaften gewählt. 
Die Stadträte beschlossen einstimmig, das kostenpflichtige Parken auf der 
Fedor-Flinzer-Straße mit Wirkung vom 07. Juni 2016 aufzuheben.
Ebenfalls einstimmig fassten die Stadträte den „Beschluss zum Integrierten 
Entwicklungskonzept (Teil 1 - Grobkonzept) für das Gebiet „Soziale Stadt-Gebiet 
2“ der Stadt Reichenbach für das neue Bund-Länder-Programm Soziale Stadt 2016 
(SSP). Sie stimmten gleichzeitig den grundsätzlichen Stadtentwicklungszielen, 
den Handlungsfeldern und somit den Programmschwerpunkten zu. Die 
Handlungsfelder sind: I Wohnen: mit möglichen Förderungen von investiven 
Maßnahmen, die der Erhöhung der Wohnqualität und Nutzungsvielfalt dienen. 
II Nachhaltigkeit: mit möglichen Förderungen von investiven Maßnahmen, die 
der energetischen Sanierung und der Schaffung von Generationsgerechtigkeit 
dienen. III Infrastruktur: mit möglichen Förderungen von investiven 
Maßnahmen, die der Integration aller Bevölkerungsgruppen dienen.
Die Stadträte bestätigten den Maßnahmenkatalog als flexibles Handlungskonzept 
zur Umsetzung der Stadtentwicklungsziele, beauftragten die Verwaltung aus 
dem flexiblen Handlungskonzept jährlich einen konkreten Maßnahmenplan 
zu erarbeiten und durch den Stadtrat beschließen zu lassen, wenn die 
Stadt Reichenbach im Vogtland Programmaufnahme in das neue Bund-
Länder-Programm Soziale Stadt 2016 erfahren hat und der entsprechende 
Rahmenbescheid vorliegt. Die Umsetzung der Einzelmaßnahmen steht unter 
dem Finanzierungsvorbehalt.
Der Oberbürgermeister wurde beauftragt, die erforderliche Bereitstellung der 
Eigenmittel unter Verwendung der künftigen investiven Schlüsselzuweisungen 
und der Optimierung von kozufinanzierenden Eigenanteilen im EFRE-Programm 
„Nachhaltige Stadtentwicklung 2014- 2020“ abzusichern. 
Als nächsten Tagesordnungspunkt beschlossen die Stadträte den Ausbau 
von Teilabschnitten der Gehwege Dr.-Külz-Straße und Bahnhofstraße in 
Reichenbach in Verbindung mit dem Umbau des Knotens zu einem Kreisverkehr. 
Der hinter einem Grünstreifen verlaufende Gehweg in der Bahnhofstraße wird 
auf der Seite der Seniorenresidenz/Musikschule in einer Regelbreite von 2 bis 
2,10 m ausgebaut und wie die übrigen Gehwege der Bahnhofstraße Richtung 
Bahnhof mit einer Asphaltdecke befestigt. In diesem Abschnitt soll die 
Bushaltestelle angeordnet werden. Die Baumaßnahme soll von August bis 
November andauern. 
Die Stadträte beschlossen, den Zuschlag für die Schadensbeseitigung des 
Hochwassers 2013 am Raumbach im Abschnitt Klinkhardtstraße bis  Rosa-
Luxemburg-Straße an die Firma Phönix Bau GmbH Aue zu einem vorläufigen 
Gesamtpreis von 642.589,26 Euro inkl. MwSt. als wirtschaftlichsten Bieter zu 
erteilen.
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Amtliches
Stadtverwaltung Reichenbach

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt für die städtischen Jugendeinrichtungen die Stelle 

Teamkoordinator/in städtische Jugendeinrichtungen
ab dem 17. August 2016 zu besetzen.
In den 4 städtischen Jugendeinrichtungen werden Kinder und Jugendliche im Alter von 6 – 27 
Jahren betreut. Dem Stelleninhaber sind 3 pädagogische Fachkräfte unterstellt. 

Wir suchen:
Eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit.
Ein hohes Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durchsetzungsvermögen und die Fähigkeit 
zur Führung von Mitarbeitern sind unabdingbar.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
- Pädagogische Führung der Mitarbeiter in den städtischen Jugendeinrichtungen
- Selbständige Übernahme des Betreuungsbereichs für die Altersgruppe 6-27 Jahre einschließlich 
konzeptionelle Vorarbeiten, Programmentwicklung, Durchführung 
- Absicherung des allgemeinen Clubbetriebes im Rahmen des Dienstplanes
- Regelmäßige Elternarbeit, Kooperationen mit Schulen, Kindereinrichtungen und anderen 
Jugendeinrichtungen
- Eigenverantwortliche Durchführung von Veranstaltungen und Evaluation mit Teilnehmern
- Beantragung und Abrechnung der dafür notwendigen finanziellen Mittel
- Erarbeitung pädagogisch langfristiger Ziele, die mit Einzelprojekten erreicht werden sollen

Wir erwarten: 
- Abschluss als Dipl.- Sozialpädagoge/-in 
- Kontaktfreudigkeit im Umgang mit Kindern und Jugendlichen
- Einschlägige Erfahrungen in der Kinder- und Jugendarbeit
- Interkulturelle Kompetenzen bzw. Bereitschaft sich diese anzueignen
- Fundierte PC- Kenntnisse (Word, Excel, Internet)
- PKW Führerschein
- Bereitschaft zur Qualifizierung
- Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung (i.d.R. Mo.-Fr. zwischen 14:00 und 20:00 Uhr), zum Teil 
Wochenendeinsätze möglich
- Grundkenntnisse Englisch und/oder Französisch sind wünschenswert

Wir bieten:
- Besetzung der Vollzeitstelle nach § 31 Abs. 3 TVöD „Führung auf Probe“ befristet vom 17.08.2016 
bis 16.08.2017. Bei Bewährung ist die Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis möglich 
und erwünscht, die Führungsfunktion wird unbefristet übertragen. 	
- Eingruppierung nach S 11b TVöD-SuE

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisabschriften, erweitertem 
Führungszeugnis, Impfstatus und Qualifizierungsnachweisen bis zum 08.07.2016 an
Stadtverwaltung Reichenbach, FB 2 – Innere Verwaltung, Abt. Hauptverwaltung/Personalwesen, 
Markt 1, 08468 Reichenbach,  E-Mail: singer@reichenbach-vogtland.de

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Sitzungstermine städtischer Gremien

Verwaltungsausschuss
Montag, 20. Juni, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 27. Juni, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat 
Montag, 04. Juli, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1 

Die Tagesordnung wird sieben Tage vor der Sitzung auf 
der Internetseite der Stadt Reichenbach unter www.
reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Reichenbach veröffentlicht.

Abmeldung von Amts wegen
Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- 
beabsichtigt, die im Gewerberegister der Stadt 
Reichenbach unter der Nummer 6297/15 eingetra-
gene natürliche Person Kalogrias, Konstantinos 
Hauptniederlassung 08468 Reichenbach im Vogt-
land OT Friesen, Hauptstraße 16, von Amts wegen 
gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 
GewO abzumelden. 
Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs ge-
gen die beabsichtigte Abmeldung wird auf drei 
Monate festgesetzt.

Siegmar Schmutzler, v SB Bürgerbüro

Kinder
AWO Kindertagesstätte „Fröbelkindergarten 
Am Stadtpark“: Familiensportfest
Am 25. Mai fand unser Familiensportfest statt. 
Am Nachmittag kamen bei bestem Sportwetter 
zahlreiche Eltern und Geschwister, um mit den 
Kindergartenkindern am Sportfest teilzunehmen. 
Vor Beginn der „Wettkämpfe“ wurde anlässlich der 
Zertifizierung des Fröbelkindergartens als „Sichere 
und bewegte Kita“ feierlich und mit viel Applaus 
die neue Plakette am Haus angebracht.
Beim Kegeln, Rikschawettfahren, Rasenski, Peziball-
Slalom oder auch Pedalowettlauf ging es gemeinsam 
mit den Eltern oder auch gegeneinander mit 
viel Spaß weiter. Wer alle Stationen bewältigt 
hatte, durfte sich noch an Gemeinschaftspedalos, 
Balancetellern und Federhüpftellern, die durch das 
Radkulturzentrum Netzschkau zur Verfügung gestellt 
wurden, ausprobieren. Vielen Dank dafür. Sylvia Kunz 
von der AOK gab Tipps zur gesunden Ernährung. 
Wir Eltern und Kinder danken dem Team des 
Fröbelkindergartens für einen schönen und 
sportlichen Nachmittag.
Text & Bild: Elternbeirat und Fröbelkindergarten
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Kindertagesstätte „Wichtelhausen“:
Sommerfest

Anlässlich des bundesweiten Tages der kleinen 
Forscher unter dem Motto “Willst du mit mir 
feiern?“ begehen wir am 21. Juni ab 14:30 Uhr 
unser Sommerfest. 
An verschiedenen Forscherstationen kann geforscht, 
beobachtet, entdeckt, gestaunt und geschmeckt 
werden. Wie und warum poppt das Korn? Ist im 
hohen oder im breiten Glas mehr Kinderbowle? Wie 
kommt der Sprudel in die Brause? 
Bei hausgebackenem Kuchen, selbst hergestelltem 
Eis, frischem Popcorn, Kinderbowle, Limo und Kaffee 
wollen wir es uns gut gehen lassen. Wir laden 
herzlich ein, gemeinsam mit uns zu feiern.
Der Kita-Elternrat organisiert einen Kindersachen-
Basar. Hier können neue und gut erhaltene 
gebrauchte Dinge fürs Kind zu fairen Preisen 
erstanden werden. 
Wollen Sie selbst auch nicht mehr benötigte 
Kinderkleidung und Spielsachen verkaufen? 
Voranmeldung eines Verkaufsstandes sind 
unter 03765 62287 oder kita_wichtelhausen@
awovogtland.de möglich. Die Standgebühr beträgt 
5 Euro. Verkaufstische werden bereit gestellt. 

Kindertagesstätte „Kinderland“ e.V.:
Ausflug nach Hirschfeld

„Los geht`s, der Bus wartet schon!“ so hieß es 
am 24. Mai in der Kita „Kinderland e.V.“. 
Der trübe Himmel hielt uns nicht ab und schon 
früh ging es mit dem Bus nach Hirschfeld in 
den Tierpark. Die Kinder staunten nicht schlecht 
über diese große Überraschung anlässlich des 
bevorstehenden Kindertages und des 25jährigen 
Jubiläums des Elternvereins.
Viele Tiere gab es zu sehen, zu hören und auch 
zu streicheln. Wilde Wölfe, scheue Rehe und 
schlafende Bären wurden bestaunt.
Pferde, Esel und Minischweine konnten 
gestreichelt und gebürstet werden. Bei den 

vorlauten Papageien hielt man sich abwechselnd 
die Ohren zu oder den Bauch vor Lachen. 
Nasenbären und Affen beeindruckten mit 
tollkühnen Klettereien, die Wisente durch ihre 
Größe.
Müde von zwei tollen Stunden voller Eindrücke 
brachte uns der Reisebus der Firma Gerlach ins 
„Kinderland e.V.“ zurück. Ein besonderer Dank 
gilt auch dem netten Busfahrer, der uns sicher 
hin und her gefahren hat.  
Text und Foto: Kindertagesstätte

Pinnwand
Highlights der städtischen Kinder- 

und Jugendeinrichtungen
18. Juni: Tierheimbesuch in Limbach
Im Tierheim erhaltet ihr Informationen über die 
Tiere und deren Geschichte. Es wird aber auch 
gestreichelt, was das Zeug hält. Meldet euch 
einfach in einem unserer Jugendzentren dafür an.

25. Juni: Auftritt Breakers: Zur Festwoche der 
Volkssolidarität findet unser Breakdance Auftritt im 
Stadtpark statt! Wir freuen uns auf euch als Zuschauer!

06. Juni: Wir bauen eine Anbauwand aus alten 
Kisten und Paletten, um unseren Club auf unsere 
ganz eigene Art zu verschönern.

11. Juli: Wir fahren gemeinsam nach Zwickau in 
das Strandbad Planitz. Treff ist um 10:00 Uhr 
an der Lila Pause.

16. Juli: Pöhl „Chill & Grill“:  Ihr wollt einen 
schönen und entspannten Tag haben?
Dann kommt mit uns an die Pöhl und wir 
genießen gemeinsam die Sonne.

20. Juli: Belantis? Ihr wollt Action und 
Abenteuer? Dann haben wir genau das richtige 
für euch! Wir fahren mit euch ins Belantis und 
bezwingen mit euch die Achterbahnen. 

23. Juli: Wakeboard-Fahren in Leipzig? Ihr seid 
richtige Wasserraten und wollt zeigen, was ihr 
auf dem Brett und den Skiern so drauf habt?
Dann kommt mit uns nach Leipzig zum Wakeboard- 
und Wasserski-Fahren.

Kontaktdaten:
www.jugendzentrum-moskito.de
www.jugendzentrum-lilapause.de
E-Mail: L.Keller@reichenbach-vogtland.de,
Facebook: V-Clubs RC, Tel.: 03765 524-4050

Hort „Knirpsentreff“:
Großes Spiel

Am 27. Mai fand unser Hort-Fußball-Turnier 
auf dem Sportplatz der Dittesschule statt.
34 Jungen und Mädchen kämpften in fünf 
Mannschaften um den Hortpokal.
Für die Organisation waren traditionell die 
Kinder der Klasse 4 verantwortlich. In der 
Pause gab es für alle Spieler und Zuschauer 
ein leckeres Eis.
Gewinner nach fast unendlichem Neun-
Meterschießen waren die „Teufelskicker“, 
punkt- und torgleich folgten „Die 
wilden Kicker“. Für jedes Kind der 
Siegermannschaft gab es dieses Jahr 
einen Fußball.
Manche Spieler hatten ihre ganze Familie 
als Fanclub dabei.
Ein großer Dank geht an unseren 
Schiedsrichter Herrn Rötsch, der für einen 
reibungslosen Spielverlauf sorgte.
Text und Foto (siehe rechts oben): Hort

Aus den Schulen
Weinholdschule 
Oberschule:

Stadtrundgang
D ie  S c hü l e r  de r  6 . 
Klassen erkundeten im 
Geschichtsunterricht ihre 
Heimatstadt Reichenbach. 
Unterstützung erhielten sie 

von Geschichtslehrerin Frau Domke und von Frau 
Schulz, Leiterin des Neuberin-Museums. Auf dem 
Exkursionsprogramm standen u.a. der Weg entlang 
der ehemaligen mittelalterlichen Stadtmauer am 
Sebastian-Bach-Platz/Mylauer Tor/Roßplatz, die Peter-
Paul-Kirche oder die Nachbildung der kursächsischen 
Postmeilensäule aus dem Jahre 1724. 
Im Museum konnten die Schüler dann den genauen 
Verlauf der einstigen Stadtmauer anhand des historischen 
Stadtmodells nachvollziehen.
Fazit: Es war ein interessanter Unterrichtsgang durch 
die Geschichte Reichenbachs.     Texte und Foto: Schule

Auch in diesem Jahr führten die Schüler und 
Schülerinnen der 5. Klassen eine fächerverbindende 
Exkursion in das Natur- und Umweltzentrum 
Oberlauterbach durch. Sie konnten dort basteln, 
Bienen beobachten, wandern und natürlich auch 
Spaß haben. Aber sie mussten auch Arbeitsblätter 
ausfüllen, Pflanzen für ein Herbarium in Biologie 
sammeln, eine Präsentation vorbereiten und einen 
Bericht im Fach Deutsch anfertigen.

Oberlauterbach
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reichenbach verbindet konfessionen

kirchliche Termine und Veransatltungen
Ev.-Luth. kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel	 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Pfarrhaus mit Kanzlei Kirchplatz 4 
Kirchenchor Di. Saal 		  19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 01.06.		  14:30 Uhr
Gemeindehaus Friedrich-Engels-Platz 9
Christenlehre 1.-4. Klasse Mi. 	 Ferien
Christenlehre Di. Kreuzkapelle	 Ferien
Jungschar 5.+6. Klasse 		  Ferien
Konfirmanden der 
7.Klasse am Di. 07.06.		  Ferien
8. Klasse am Di. 07.06.		  Ferien
Junge Gemeinde PeTri	 Mi.	 18:30 Uhr
im Jugendraum Mylau
Kindertreff Mo. 		  Ferien
Elterntreff Mi. 		  Ferien
Chor Di. 			  19:30 Uhr
Kinder-Sing-u. Spielkreis Do.	 15:00 Uhr
Kurrende 1.+3.Klasse Mi. 		 16:00 Uhr
Jugendchor Fr. 		  18:00 Uhr
Posaunenchor Do.  in Neumark	 18:45 Uhr
Vocalkreis Do. 		  20:00 Uhr
Gebet für die Stadt Mi. 		  Ferien
Gesprächskreis Mo. 04.07.	19:30 Uhr
und in Schneidenbach Mi.	Ferien
Frauenfrühstück Mi. 		  Ferien
Seniorennachmittag Do. 		  Ferien
Hauskreis Mo.		  Ferien

ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So. 		  09:00 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis Fr. 
10.06.			   20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 
02. & 16.06.		  20:00 Uhr
Christenlehre 	
Fr. 1. - 6. Klasse Fr.		  15:30 Uhr
und in Friesen 1.-6.Kl. Mo.	 16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi.	 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo. 		  19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 09.06.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 02.06.	 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 
Montag, 06.06.		  14:30 Uhr

evangelsiche methodistische Kirche
ab Juli Sommerkirche mit gemeinsamen Gottes-
diensten
Reichenbach
Gottesdienst So. 10. & 24.07.	 09:30 Uhr
Jugendkreis Sa. 		  19:00 Uhr
Seniorenkreis Mi. 20.07. 		  14:30 Uhr
Chorproben Mi. 06. & 20.07.	 19:00 Uhr
Mylau
Gottesdienst So. 3., 17. & 31.7.	 09:30 Uhr
Unterheinsdorf
Abendgottesdienst So. 03.07.	 19:30 Uhr
Bibelgespräch Di. 05.07.		  10:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.		  09:30 Uhr
Gebetsabend Mi.  		  19:30 Uhr
Jugend Fr. 		  19:30 Uhr
Hauskreise Dienstag & Freitag

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.		  09:45 Uhr
Frauenfrühstück Termin erfragen unter Telefon: 
03765 300094

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.		  09:30 Uhr
Gottesdienst Alloheim Sa. 30.07.	 10:00 Uhr
Chorprobe Mi.		  19:30 Uhr

Apostolische  gemeinde
Gottesdienst So. 17., 24. & 31.7.	 09:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel zu den Gottesdiensten
Chorprobe Mi. 13., 20. & 27.07.	 19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 06.07.		  15:00 Uhr

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 14.07.		  09:30 Uhr
Albert-Schweizer-Str.38	
Mi. 13.07.		  09:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 13.07.	 10:30 Uhr
Kursana-Domizil Do. 23.6 & 21.7	 10:00 Uhr

Übergemeindliche Veranstaltungen

juli

2016

Kath. Sankt Marienkirchgemeinde
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
14. & 28.07.		  10:00 Uhr
Andacht im AWO-Heim samstags monatlich
Jugendtreff Mo. 		  19:00 Uhr
Familienkreis Fr.		  monatlich
Gemeindekreis Do. 14.07.	16:00 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 25.07.	 14:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft Rei-
chenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So. 		 16:30 Uhr
Bibelkreis Mo. 11. & 25.07.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. außer am 06.07.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Villa„Elisabeth“25.7.	 15:00 Uhr
Kinderstunde Sa. 		  09:30 Uhr
Frauenstunde 04.07.		  15:00 Uhr
Jugendstunde Mi. 		  19:00 Uhr
Gemischter Chor Di.		  19:30 Uhr
Posaunenchor Do.		  19:30 Uhr 

Landeskirchliche  Gemeinschaft 
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So. 		 19:30 Uhr
Bibelstunde Di. 05. & 19.07.	 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 12.07.		  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
erfragen Tel. 64580 Mo. ungerade Woche

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
06.07. 7-19 Uhr Sommerausfahrt nach Allstedt 
weitere Infos und Anmeldung im Pfarramt
Reichenbacher Orgelsommer siehe Kasten unten
17.07. 09:30 Uhr Trinitatiskirche 
Musikalischer Gottesdienst: „Geh aus, mein Herz 
und suche Freud“
Dr. Heike Angermann (Fraureuth) | Flöte
Christian Wegler | Orgel
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
25.07. 19:30 Uhr Orgelkonzert
Dr. Felix Friedrich (Altenburg) | Orgel
Ev.-Meth. Kirche Reichenbach
Gemeinsame Gottesdienste ab Juli als Sommer-
kirche jeweils 09:30 Uhr
Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach
03.07. 10:00 Uhr OASE
24.07. 16:30 Uhr Bezirks-Gemeinschaftsstunde
26. & 27.07. 19:30 Uhr Gästeabend in Reichen-
bach mit Eckhard zur Nieden
Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau
10.07. 09:30 Uhr Ausflug nach Lichtenwalde
24.07. 16:30 Uhr Bezirks- Gemeinschaftsstunde 
in Reichenbach

30. Reichenbacher Orgelsommer

Blechbläser und Orgel
am 27.06. 19:30 Uhr Kirche Neumark
Zwickauer Stadtpfeiffer
Christian Wegler | Orgel

Orgelkonzert: Orgel meets Pop
11.07. 19:30 Uhr Trinitatiskirche
„Abba, Queen und Star Trek“ (Rock- und 
Popsongs, Filmmusik)
Michael Schütz (Berlin) | Orgel

Orgelkonzert
25.07. 19:30 Uhr Stadtkirche Mylau
Dr. Felix Friedrich (Altenburg) | Orgel

Gefördert durch:
Kulturraum Vogtland/Zwickau
Stadt Reichenbach/Vogtland
Ev.-Luth. Landeskirche Sachsen
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Kartenvorverkauf beginnt
Die Klasse 8 des Evangelischen Gymnasiums 
Mylau zeigt: „Hinter den Blitzen rot, da kommen 
die Wolken her“: Ein Theaterstück über die Flucht
Jedes Jahr erarbeitet die Klasse 8 unseres 
Gymnasiums ein Theaterstück und führt es in 
Kooperation mit der Vogtland Kultur GmbH 
im Neuberinhaus auf. In diesem Jahr sind es 
nun schon sechs Vorstellungen, in denen die 
Achtklässler ihre Geschichte auf der Bühne 
erzählen, tanzen und gestalten. Aktuell wählten 
die Jugendlichen gemeinsam mit Manuela Richter, 
welche dieses Projekt nun schon seit Jahren 
erfolgreich leitet, das Thema Flucht. Sie können 
gespannt sein auf die Sicht Heranwachsender, 
denn das Stück wurde von den Schülern nicht 
nur selbst erarbeitet, sondern auch geschrieben. 
Wem aber der Titel irgendwie bekannt vorkommt, 
der erinnert sich an ein Gedicht von Joseph Karl 
Benedikt Freiherr von Eichendorff, von dem der 
Titel entliehen wurde.
Termine: 20. Juni, 19:00 Uhr Premiere
21. Juni: 10:00 Uhr, 22. Juni: 10:00 und 19:00 Uhr, 
Karten 4 und 6 Euro
Am 23. Juni um 10:00 Uhr findet eine zusätzliche 
Vorstellung auf Grund der großen Nachfrage statt.

Tipps + Termine
Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -
Lesestart mit der chinesischen Nachtigall
Am Dienstag, 28. Juni, findet um 16:00 Uhr in 
der Jürgen-Fuchs-Bibliothek die letzte Lesestart-
Veranstaltung vor der Sommerpause statt. 
Dieses Mal wird das Märchen „Die chinesische 
Nachtigall“ von Hans Christian Andersen gelesen. 
Aus dem Inhalt: Der Kaiser von China liebt 
den bezaubernden Gesang der Nachtigall, 
daher bekommt er eine künstliche Nachtigall 
geschenkt. Doch sie geht bald kaputt und die 
echte Nachtigall entflieht der Enge des Palastes... 
Erfahrt wie es weitergeht! Anschließend erwartet 
die Kinder wieder eine Mitmachaktion.
Der nächste Lesestart-Termin ist am 27. September

Ferienveranstaltungen in der Bibliothek
In den Sommerferien finden Ferienveranstaltungen 
in der Jürgen-Fuchs-Bibliothek zum Thema 
Wasser statt. Dabei wird eine Geschichte 

gelesen und anschließend erfahren die Kinder 
in Experimenten mehr über das faszinierende 
Element.
Horte können sich ab sofort in der Bibliothek anmelden, 
bei Melanie Schönhoff, Tel.: 03765  524 4143. 

+ Neu + Neu + Neu + Neu + Neu +
Neuerwerbungen in der Bibliothek
Belletristik
Peter Hahne: Finger weg von unserem Bargeld!
Martin Walker: Eskapaden
Isabel Bogdan: Der Pfau
Sachbuch
Panik aus Prinzip: das Udo Lindenberg Fanbuch
Petra Steps: Vogtland hoch vier
Michael Jürgs: Sklavenmarkt Europa
Hörbuch
Elke Heidenreich: Alles kein Zufall
Horst Evers: Alles außer irdisch
Jojo Moyes: Über uns der Himmel, unter uns das Meer
CD
Vanessa Mai: Für dich
Matthias Reim: Phoenix
Udo Lindenberg: Stärker als die Zeit
Kinderbuch
Meine Freundin Conni: Ein Tag in der Schule
Zoomania: das Buch zum Film
Das große Ravensburger Fußballbuch

Elektronische Verbuchung

Am 6. Juni 2016 ging offiziell die elektronische 
Verbuchung in der Jürgen-Fuchs-Bibliothek „ans 
Netz“. Auf dem Foto Bibliotheksnutzerin Piroska 
Fehér bei der Ausleihe ihrer Bücher.
Mit der elektronischen Verbuchung können die 
Bibliotheksbenutzer Entleihungen und Rückgaben 
sowie auch Verlängerungen vor Ort selbstständig 
tätigen. In Vorbereitung wurden rund 40.000 
Medien mit einem Transponder versehen. Alle Non-
Book-Medien, d.h. CD, Hörbücher, DVD, CD-ROM, 
deren Hüllen bislang leer in den Regalen standen 
und vom Personal vor der Ausleihe bestückt werden 
mussten, stehen nun vollständig zur Ausleihe bereit.
Die mit der automatischen Verbuchung 
einhergehende Zeiteinsparung kommt der 
erheblichen Verbesserung der bibliothekarischen 
Arbeit, also zum Beispiel für Veranstaltungen oder 
Ausstellungen, zugute. Foto: H. Keßler

Neuberin-Museum 
Reichenbach, 
Johannisplatz 2
- Gefördert durch den 
Kultur raum Vogt land-
Zwickau  a l s  reg iona l 
bedeutsame Einrichtung -
Ausstellung: Thomas Reschke – Pop-Art: Gemälde, 
Skulpturen, Installationen – zum 60. Geburtstag; 
Ausstellungseröffnung am 17. Juni, 18:00 Uhr; 
Das künstlerische Schaffen des in Reichenbach 
geborenen Thomas Reschke zeichnet sich u.a. 
durch die große Leuchtkraft der Farben aus. Seine 
Malweise zeigt Parallelen zum Stil des Comics; (zu 
sehen bis zum 07. August)
Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und 
So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Neuberinhaus
Donnerstag, 16. Juni, 21:00 Uhr
Fußball EM Public Viewing

Montag, 20. Juni, 10:00 Uhr: „Hinter den Blitzen 
rot da kommen die Wolken her“: Theateraufführung 
des Evangelischen Gymnasiums Mylau 

Dienstag, 21. Juni, 	 18:00 Uhr
Fußball EM Public Viewing

Samstag, 25. Juni, 15:00 Uhr
Fußball EM Public Viewing: Achtelfinale

Sonntag, 26. Juni, 18:00 Uhr
Fußball EM Public Viewing: Achtelfinale

Dienstag, 28. Juni, 10:00 Uhr
Kinderkino: „Belle und Sebastian“

Donnerstag, 30. Juni, 21:00 Uhr, 
Fußball EM Public Viewing: Viertelfinale

Samstag, 02. Juli, 21:00 Uhr
Fußball EM Public Viewing: Viertelfinale

Sonntag, 03. Juli, 21:00 Uhr
Fußball EM Public Viewing: Viertelfinale

Dienstag, 05. Juli, 10:00 Uhr: Kinderkino: „Merida“

Mittwoch, 06. Juli, 21:00 Uhr
Fußball EM Public Viewing: Halbfinale

Donnerstag, 07. Juli, 21:00 Uhr
Fußball EM Public Viewing: Halbfinale

Sonntag, 10. Juli, 21:00 Uhr
Fußball EM Public Viewing: Finale

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Di. und Do. 
10:00 bis 18:00 Uhr) sowie ab eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn erhältlich, Weinholdstraße 7, 
Tel. 03765 12188, E-Mail: info@neuberinhaus.de; 
Vorverkauf auch in der Freien Presse, Markt 5 W
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e! Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Freitag, 17. Juni, 20:00 Uhr, Reichenbach, Peter-
Paul-Kirche: 10. Reichenbacher Orgelnacht „...mit 
Pauken und Trompeten“; Andreas Kamprad/Dirigent

Samstag, 18. Juni, 20:00 Uhr, Zwickau, Hauptmarkt: 
Classics unter Sternen: Das Beste aus Klassik, Rock 
und Pop;  Jeannette Wernecke/Sopran, Nico 
Müller/Tenor, Aneta Sablik/ Popgesang, Pino 
Severino/Popgesang, Thomas Roth/Nyckelharpa, 
Voc A Bella/Gesang (Annett Putz, Henrike Müller-
Gräper, Anja Schumann), René Möckel Band 
Leipzig, Chorvereinigung Sachsenring Zwickau e. V., 
Kammerchor des Clara-Wieck-Gymnasiums Zwickau; 
GMD Stefan Fraas/Dirigent & Moderation

Sonntag, 19. Juni, 20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: 
Musiknacht Greiz: Sounds of Hollywood - Berühmte 
Filmmusiken mit Großbildleinwand; Ausschnitte 
aus „Die Eiskönigin“, „Honig im Kopf“, „Die Tribute 
von Panem“, „Drachenzähmen leicht gemacht“, 
„Fifty Shades of Grey“ u.v.a.;  Laura Müller/Gesang, 
Pino Severino/Gesang, Voc A Bella/Gesang (Annett 
Putz, Henrike Müller-Gräper, Anja Schumann); GMD 
Stefan Fraas/Dirigent & Moderation

Montag, 04. Juli, 19:30 Uhr, Greiz, Sommerpalais
Serenadenkonzert: „Vom Trio zum Quintett“; 
Joseph Haydn: Trio A-Dur Hob. XV Nr. 9, Wolfgang 
Amadeus Mozart: Klavierquartett g-Moll KV 478, 
Franz Schubert: Klavierquintett A-Dur D 667 op. post 
114 “Forellenquintett”,  Klavierquintett der Vogtland 
Philharmonie: Artashes Stamboltsyan/Violine, 
Michael Krejcik/Viola, Peter Manz/Violoncello, 
Mihail Duta/Kontrabass, Sarah Stamboltsyan/Klavier

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

... Termine
Ausstellungen

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellungseröffnung am Freitag, 17. Juni, 18:00 
Uhr: Thomas Reschke – Pop-Art: Gemälde, Skulpturen, 
Installationen; (zu sehen bis zum 07. August)	

Reichenbach, Neuberinhaus, Weinholdstraße 7
Ausstellung „Querbeet“: Karikaturen & Illustrationen 

von Jörg Halsema (Mylau); (zu sehen bis 03. Juli)

Greiz, Museum Oberes Schloss: „Spielzeugträume 
Playmobil“; (verlängert bis zum 03. Juli)

Greiz, Unteres Schloss, Burgplatz 12, Weißer Saal
„Wer nicht sammelt, kann nicht leben“ - Die 
Sammlung Steffi und Peter Zaumseil - Malerei, 
Grafik und Skulpturen
10. Juli, 11:00 Uhr: Ausstellungseröffnung: 
„Höher - Schneller - Weiter“; Der olympische 
Gedanke in Greiz

Greiz, Sommerpalais: „Hier spielt die Kunst“: 
Theater-, Musik- Gesellschafts- und Kinderspiel; 
(zu sehen bis 17. Juli)
09. Juli, 11:00 Uhr: Ausstellungseröffnung: 
Rainer Ehrt - Cartoons und Satirische Graphik

Veranstaltungen

17. bis 19. Juni, 14:00 Uhr, Greiz, Stadtgebiet: 
Park- und Schlossfest der Stadt Greiz

17:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei Sagan, 
Ortsteil Brockau: Workshop: „Anfänge des 
Quilten/Patchwork“

20:00 bis 24:00 Uhr, Reichenbach, Peter-Paul Kirche 
und Trinitatiskirche: 10. Reichenbacher Orgelnacht: 
„… mit Pauken und Trompeten“: Ein stimmungsvoller 
Abend mit Orgel solo - Orgel+Orchester - Chormusik 
- Gospel - Band sowie kulinarischen Köstlichkeiten; 
u.a. mit der Vogtland Philharmonie , Big Band „Swing 
it“ des Robert Schumann Konservatoriums Zwickau, 
Michael Hopfer (Pauken/Reichenbach), „Sounds 
of Joy“, Reichenbacher Vokalkreis, Posaunenchor 
Reichenbach/Neumark/Mylau

ab 23:59 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße 15: 
musikstil: ost; Aftershowparty zum Park- und Schlossfest

18. Juni, 14:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei 
Sagan, Ortsteil Brockau: Kindernachmittag: 
Basteln - Schnuppern – Gestalten

18., 19. Juni, Reichenbach, Stadion am 
Wasserturm: 28. 24-Stunden-Lauf

19. Juni, ab 08:00 Uhr, Treffpunkt Selb, Roland-
Dorschner-Halle: Drei-Länder-Lauf, Start: 09:00 
Uhr, Anmeldungen bis 08:45 Uhr
Lauf von Selb über Grenzübergang Wildenau, 
Mokriny (Nassengrub), Vernerov (Wernersreuth), 
Horni Paseky, nach Bad Brambach; ca. 16 km

11:00 Uhr, Reichenbach, Veranstaltungsforum, 
Wiesenstraße 62: Calliope Kammermusikreihe: Klavier-
Rezital mit avel Egorov (Russland), Werke von Schumann 
und Brahms (mit Brunch in der Konzertpause)

14:00 Uhr, Elsterberg, St. Laurentiuskirche, 
Lange Straße: Gemeindefest

20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: Musik-Nacht zum 
Park- und Schlossfest: „Sounds of Hollywood“, 
ausgeführt von der Vogtland Philharmonie; 
Stargäste: Laura Müller, Pino Severino

20. bis 25. Juni, Reichenbach: Festwoche: 25 
Jahre Volkssolidarität Reichenbach e.V.

24. Juni, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: „Hamlet 
for you“: Inszenierung von the.aRter Greiz e.V.

24., 25. Juni, jeweils 19:00 bis 23:00 Uhr, 
Reichenbach, Gündel‘s Kulturstall, Schwarze Tafel 15, 
Ortsteil Rotschau: „Artüffel und Quark“: Musikalisch-
kabarettistische Wein- und Kartoffelverkostung 

25. Juni, 11:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Freibad Oberreichenbach: Freibadfest mit der 
„Vogtland Radio-Badespaß-Tour“

25. Juni, Reichenbach, Stadtpark
25 Jahre Volkssolidarität

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle: Werkstattvorstellung 
zum XXV. Greizer Theaterherbst

25. Juni bis 01. Juli, Mylau, Burg
SommerFilmNächte

26. Juni,	 18:00 Uhr, Greiz, Weißer Saal, 
Unteres Schloss: Roberto Legnani: Faszination 
Gitarrenmusik - Gitarrensolo

27. Juni, 19:40 Uhr, Neumark, Kirche: 30. 
Reichenbacher Orgelsommer: „Blech und Orgel“; 
Zwickauer Stadtpfeifer & Christian Wegler (Orgel)

28. Juni, 18:00 Uhr, Reichenbach, Meister 
Bär-Hotel, Goethestraße 28: Die Stadträte der 
Fraktion BITex/Grüne führen vor den Sitzungen 
des Stadtrates – immer am letzten Dienstag des 
Monats – eine Bürgersprechstunde durch. Die 
Bürgerinnen und Bürger können während dieser 
Sprechstunde gern ihre Anliegen vortragen.

30. Juni, 17:00 Uhr, Netzschkau, Kräutergärtnerei 
Sagan, Ortsteil Brockau: Kräuterabend

02. Juli, 10:00 Uhr, Greiz, Weiße Elster: KanuFunRegatta: 
04. Juli, 19:30 Uhr, Greiz, Sommerpalais
Serenadenkonzert: „Vom Trio zum Quintett“; mit 
dem Klavierquintett der Vogtland Philharmonie; 
Werke von Haydn, Mozart, Schubert

04. bis 06. Juli, Reichenbach, Volksfestplatz
Fahrzeugprüfungen des ADAC

09. Juli, 08:00 Uhr, Greiz, Flugplatz, Greiz-
Obergrochlitz: ADAC Oldtimertreffen

17:00 Uhr, Reichenbach, Park der 
Generationen, Raumbachtal – bei 
Picknickwetter! White Dinner: in lockerer 
Atmosphäre. Nehm‘ Klappstühle und 
Klapptisch unter die Arme, pack‘ einen 
schönen Picknickkorb und komme in Deinem 
schönsten weißen Outfit zum eigenen 
Dinner. Speisen müssen selbst mitgebracht 
werden. Mit musikalischer Umrahmung. Das 
Event organisieren die Kreativträumer.

09., 10. Juli, Elsterberg, Burgruine
18. Mittelalterspektakel auf der Burgruine

10. Juli, 11:00 bis 17:00 Uhr, Greiz, Greiz-
Waldhaus, Mausoleum: Die fürstliche Ruhestätte 
- das Mausoleum zur Besichtigung geöffnet
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19:00 Uhr, Elsterberg, St. Laurentiuskirche
Orgelsommer 2016: Konzert Orgel/Trompete mit 
Jonas Wilfert & Toni Fehse (Berlin)

11. Juli, 19:30 Uhr, Reichenbach, Trinitatiskirche
30. Reichenbacher Orgelsommer: Orgel meets Pop - 
„Abba, Queen und Star Trek“; Rock- und Popsongs 
sowie Filmmusik mit Michael Schütz (Orgel/Berlin)

15. bis 17. Juli, Reichenbach, Schöne Aussicht, 
Festzelt: Großes Familienfest anlässlich „20 Jahre 
VFC Reichenbach“: mit Fußballturnieren, der 
Schalmeienkapelle und der Band „Rockwurst“ u.v.a.

16. Juli, 19:00 Uhr, Netzschkau, Schloss
KrimiLiteraturTage Vogtland: Sächsische 
Buchpremiere „Wer mordet schon im Erzgebirge?“

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für 
einkommensschwache Bürger: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023: Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Die kostenfreie Erstberatung soll über Möglichkeiten 
in rechtlichen Auseinandersetzungen informieren. 
Terminvereinbarung nicht erforderlich.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023: Jeden zweiten und vierten Donnerstag 
im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-
1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
18. Juni, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, 
Diakonie, Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3
23. Juni, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Rathaus, Markt 1

01. Juli, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Lessing-Oberschule, Kirchplatz 5
05. Juli, 15.00 bis 19.00 Uhr, Reichenbach, 
Weinhold-Oberschule, Weinholdstraße 14
11. Juli, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Lessing-Oberschule, Kirchplatz 5
18. Juli, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, 
Krankenhaus, Plauensche Straße 37
28. Juli, 14:00 bis 19:30 Uhr, Reichenbach, 
McDonalds, Rosa-Luxemburg-Straße 56

Wasserturmausstellung: Ausstellung über 
die Geschichte und Bedeutung des Turmes. 
Besichtigung der Ausstellung und Aufstieg zur 
Aussichtsplattform: Telefonische Voranmeldung 
bei: Heike Stärz, Tel. 03765 524-2001 oder an 
Marion Schulz, Tel. 03765 21131

Alaunwerk in Mühlwand:
Das Besucherbergwerk kann aufgrund starker 
Beschädigungen nicht besichtigt werden. 
Informationen: Bergwerksdirektor Werner Albert, 
Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-
christliche Geschichte und Kultur des Vereins 
Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 62; bitte 
telefonische Terminvereinbarung: 03765 3096774 
19. Juni, 15:00 Uhr: „Jesus von Nazareth zwischen 
Juden und Christen“: mit Frau Prof. Dr. Ruth Lapide, eine 
jüdische Regionalwissenschaftlerin und Historikerin, 
bekannt z.B. durch Bibel TV; Moderation: Wilfried Gotter, 
Sächsische Israelfreunde e.V.; Eintritt frei

Sprechstunde des Behindertenrates und der 
Seniorenvertretung: Mittwoch, 13. Juli, 09:30 
bis 11:00 Uhr, Reichenbach, Stadthaus, Markt 
6, 1. Etage, Zimmer 107

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: 
Treffen an jedem zweiten Donnerstag im Monat 
um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen; 
Anfragen an Harald Meckel, Hauptstr. 9, Ortsteil 
Friesen, Tel. 03765 13554; Die genauen Zeiten 
erfahren Interessenten von Harald Meckel.
19. Juni, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Wanderung Schöneck; 8 km geführt, 12, 18, 26 km
23. bis 26. Juni: Deutscher Wandertag Sebnitz
25. Juni, Treffpunkt Reichenbach, oberer REWE-
Parkplatz: Wanderung Grünbach; 6 km geführt, 
15, 19, 28 km
02. Juli, Treffpunkt Friesen: Wanderung 
Zeulenroda; 8 bis 25 km
09. Juli, Treffpunkt Heinsdorfergrund, Rollbock: Rund um 
die Marienhöhe, Besichtigung Milchviehanlage; 11 km
19. Juni, Teffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Wanderung Triebel; 7 km geführt, 12, 18, 25 km

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach 
e.V.: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 
Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur während der 
Sprechzeit), Sprechzeiten: Jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 12:00 bis 14:00 Uhr, Internet: www.seniorenkolleg-
vogtland.de, E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de
Juli/August : Sommerpause

Volksso l idar i tä t  Re ichenbach  e.V. : 
Solbrigstraße 16, Tel.: 03765 611817
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: Solbrigstraße 
16: jeden Dienstag, 13:30 Uhr
Seniorengymnastik im Betreuten Wohnen: 
Mittwoch, 29. Juni

Sozialverband VdK Sachsen, Ortsverband Reichenbach 
e.V.: Fritz-Ebert-Straße 25, Tel.: 03765 68100, E-Mail: 
kv-vogtland@vdk.de, www.vdk.de/kv-vogtland
Samstag, 27. Juni, 14:00 Uhr, Sommerfest in 
Pöhl mit einer Dampferfahrt statt. Treffpunkt 
14:00 Uhr an der Dampferanlegestelle der 
Talsperre; Anmeldung im VdK

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuberschule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Samstag, 18. Juni: MGP-
Tagesexkursion ins Erzgebirge (Kalkwerk Lengefeld, 
Spiegelwald, Waschleithe), bitte Anmeldung 
Donnerstag, 30. Juni, Treff Bahnhof Reichenbach, 
Vogtlandbahn 08:05 Uhr nach Plauen-Preißelpöhl-
Rosengraben-Falknerei Herrmann-Pfaffenmühle-
Nymphental-Jocketa-Bahnhof; 9 km
Samstag, 16. Juli: Vogtlandbahn 08:05 Uhr 
ab Bahnhof Reichenbach nach Sohl-Landwüst-
Markneukirchen; 12 km

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung des 
Rollbockschuppens: Nächste Öffnungszeit am 
Sonntag, 17. Juli, 14:00 bis 17:00 Uhr; Außerhalb 
dieser Öffnungszeit sind Besichtigungen durch 
Gruppen an anderen Tagen jederzeit möglich. 
Abstimmung mit Peter Kober, Tel. 03765 4833356

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: 
Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse Vogtland, 
Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 17125, E-Mail: 
begegnungsstaette-diakonie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 14:00 
Uhr: 21. Juni: Auf der Höhe des Jahres; 28. Juni: 
Wir freuen uns auf den Sommer „Chorlieder“ W

ei
te

r 
au

f 
Se

it
e 

14
!



Reichenbacher Anzeiger 8/16, 17.06.201614

Religionsleben: Gottesdienst: 19. Juni, 11:00 Uhr
Senioren-Computer-Club: Nächstes Treffen: 
Mittwoch, 22. Juni, 16:00 Uhr; Computerlehrgänge: 
Informationen; Tel. 037600 2846

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und 
Alzheimererkrankten: Koordinatorin: Barbara 
Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 11, Tel. 03765 
711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 16:00 Uhr, 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, Mittwoch, 
22. Juni: Möglichkeiten für Gedächtnistraining bei 
Demenzerkrankung; Referent Alexander Köhler; Praxis 
für Ergotherapie, Friedensstraße 64a

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1; Jeden ersten Montag im Monat 
ist das Trauercafé geöffnet. Offenes Trauercafé: 
Montag, 04. Juli, 15:00 bis 17:00 Uhr
Die AGUS-Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige um 
Suizid trifft sich am Montag, 04. Juli, von 17:00 
bis 19:00 Uhr. 
Anmeldung, Tel.: 03765 621888 oder 0174 7125976

DRK  Begegnungs s t ä t t e  „Ausweg“ : 
Reichenbach, Albertistraße 38, Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 08:30 bis 13:30 Uhr, 
Freitag, 08:30 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 13469. 
Dienstag, 28. Juni, 13:00 Uhr

Betreuungsverein Vogtland e.V.: Haus der 
Begegnung, Zwickauer Straße 93, Beratungsraum, 
Tel. 03765 711577, Öffnungszeiten: Mo: 09:00 
bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr, Di: 09:00 bis 
12:00, Mi: 13:00 bis 16:00 Uhr, Do: 09:00 bis 12:00 

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de 
zu finden! Änderungen vorbehalten!
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Vereins-Info
Leuchtturm e.V.:
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde und Helfer,

seit 18 Jahren auf den Tag gilt unsere Fürsorge 
Menschen, die in Not hinein geboren oder geraten 
sind und die weder Kraft noch Möglichkeit haben, sich 
allein zu befreien. 
Unsere Hilfesuchenden kommen aus zerrütteten 
Familien und zerbrochenen Lebensverhältnissen.
Sie sind verzweifelt, weil sie ihre Grenzen spüren. Ihre 
Hoffnung aber ist ungebrochen und berechtigt, da sie 
Hilfe erwarten dürfen. Von uns. Dafür sprechen viele 
Beispiele.
Die Zeichen der Zeit aber lassen aufhorchen…
Drogenabhängigkeit war schon immer eines der größten 
Probleme, aber derzeit ist eine Droge auf dem Vormarsch, 
deren Ausmaß erschreckende Formen angenommen hat. 
Crystal Meth, eine synthetische Droge, macht nicht nur 
abhängig. Sie zerstört Leib und Leben durch enorme 
irreparable Folgeschäden. 2015 sind 27 Menschen 
allein in Sachsen den Drogentod gestorben, die Zahl der 
„Drogen-Babys“ steigt. Die vom Freistaat angestoßenen 
Programme laufen Ende des Jahres aus, die Kommunen 
sind überfordert. Menschen, die in diesen Strudel geraten 
sind, stehen auch vor unserer Tür, denn sie brauchen 
neben ärztlicher Hilfe vor allem eine tiefgreifende, 
sensible und individuelle Betreuung.
Sie aufzunehmen, Vertrauen aufzubauen und ihnen 
begleitende Hilfe zu geben, ist uns Bedürfnis und Pflicht, 
denn wir tragen nicht nur Verantwortung für das, was wir 
tun, sondern auch für das, was wir nicht tun.
Doch dieses Geben braucht Gaben. - Mehr denn je 
sind wir auf Ihre Hilfe, in welcher Form auch immer, 
angewiesen. Geförderte Projekte gibt es seit Jahren nicht 

mehr. Über die von uns eingereichte Neubeantragung 
wird Mitte/Ende des Jahres entschieden.
Deshalb wenden wir uns heute mit der Bitte um 
Unterstützung an alle, die mithelfen möchten, Menschen 
aufzuheben und ihnen neue Hoffnung zu schenken.
Sie kennen unsere Arbeit noch nicht? Dann sind Sie 
herzlich zu uns eingeladen, schauen Sie bei uns vorbei 

oder informieren Sie sich unter www.leuchtturm-rc.de, 
sowie bei Facebook. Diese Einladung gilt natürlich auch 
für alle Freunde und Helfer! Ihnen danken wir herzlich 
für die treue Unterstützung mit Herz und Hand, ohne 
die vieles nicht möglich gewesen wäre.
Leuchtturm e.V., Annemarie Schramm, 
Vorstandsvorsitzende

Aus Anlass der Feierlichkeiten zum 
700. Geburtstag von Kaiser Karl IV. 
weilte eine Delegation aus Mylau mit 
Vertretern verschiedener Vereine und 
vom Evangelischen Gymnasium Futurum 
am ersten Juni-Wochenende in der 
tschechischen Partnerstadt Karlštejn bei 
Prag. Dort gab es ein herzliches Wiedersehen 
mit vielen Freunden aus den Partnerstädten 
Karlštejn, Montecarlo (Italien) und Althen 
des Paluds (Frankreich), die ja alle durch eine 
gemeinsame Geschichte mit der historischen 
Person Kaiser Karl IV. verbunden sind.
Der Musikverein Mylau-Reichenbach 
e.V. gab in bewährter und beschwingter 
Weise ein Konzert und trat so als musikalischer Botschafter unseres Vogtlandes auf. In einem Festumzug 
(Foto) wurde das Ereignis nachgestellt, als im 14. Jahrhundert der böhmische König Karl IV. die 
Kronjuwelen von Prag in die Obhut der Burg Karlstejn brachte. Mitglieder des Fördervereins Burg Mylau 
e.V. sowie der Ehrbaren Mannschaft des Vogtlandes nahmen in historischen Kostümen am Umzug teil.
Noch ein Ausblick: Am Wochenende um den 13./14. Mai 2017 soll es ein internationales Treffen mit 
unseren Freunden aus den Partnerstädten in Mylau geben. Der Städtepartnerschaftsverein Mylau e.V. 
lädt deshalb interessierte Bürger und Vertreter der Vereine zu einem ersten Vorbereitungstreffen am         
Mittwoch, 22. Juni 2016, um 19:00 Uhr, in das Rathaus Mylau, Reichenbacher Str. 13, ein.
Kontaktaufnahme: my-partner@web.de   Foto und Text: Gisela Mertinat, Städtepartnerschaftsverein Mylau e.V.

Städtepartnerschaft Mylau e.V.:

Lebendige Städtepartnerschaft Mylau - Karlštejn

Reichenbacher Fußballclub e.V.: Fußball-Ferien-Camp für Mädchen und Jungen:
Vom 11. bis 15. Juli,  also Montag bis Freitag in der dritten Ferienwoche, findet wiederum das Fußballcamp in 
Reichenbach statt. Auf dem Sportgelände Wasserturm/ Cunsdorfer Straße organisiert der RFC eine Ferienwoche 
für fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche (6– 14 Jahre). Die sportliche Regie liegt in den Händen 
der Sportlehrer Dieter Golla und Silke Landmesser, die weitere qualifizierte Übungsleiter in die Gestaltung 
einbeziehen. Mindestens ein Übungsleiter für ca. 10 Teilnehmer, individuelle Betreuung ist garantiert.
Ablauf:
- 5 Tage Fußball für 6 bis 14 jährige fußballbegeisterte Jungen und Mädchen
- Täglich von 09:30 bis 16:00 Uhr
- Fußballtrikot mit Erinnerungsaufdruck, Fußball
- Mehrere Trainingseinheiten pro Tag, Wettbewerbe, DFB-Fußballabzeichen
- Technikorientiertes Koordinationstraining
- gemeinsame Grillaktion
- mindestens zwei Überraschungsaktionen als Programmhöhepunkt
- tägliche Mittagsversorgung; im Tagesverlauf Snacks/Imbiss; Getränke
- Teilnahmegebühr 99 Euro (incl. Verpflegung); Geschwisterrabatt:85 Euro pro Kind

Kontakt: Geschäftsstelle Reichenbacher FC, Ringstraße 17 (Sozialgebäude Wasserturm),                                                           
08468 Reichenbach, Tel./Fax: 03765 392522, www.reichenbacher-fc.de

Regionalverband Göltzschtal der Kleingärtner e.V.:

Verbandstag des Landesverbandes
Auf dem 9. Verbandstag des Landesverbandes Sachsen der Kleingärtner e.V. vom 09.06. bis 11.06.2016 in 
Chemnitz wurde der Vorsitzende des Regionalverbandes Göltzschtal der Kleingärtner, Tommy Brumm, zum 
Vizepräsidenten des Landesverbandes Sachsen der Kleingärtner gewählt.
Die Wahl eines Vizepräsidenten aus dem ländlichen Raum ist ein klares Zeichen des Verbandes, die 
Verbände, welche durch den demografischen Wandel bereits stark in ihrer Existenz gefährdet sind, massiv zu 
unterstützen. Die Kleingärtner des Vogtlandes sind bereits jetzt stark vom demografischen Wandel betroffen. 
So müssen wichtige Schritte für die Verbände des Vogtlandes zur Schaffung einer zukunftsorientierten 
Struktur angegangen werden, wie zum Beispiel die Fusion der Verbände Regionalverband Göltzschtal der 
Kleingärtner e.V. und des Verbandes Vogtländischer Kleingärtner e.V. Plauen. Eine weitere wichtige Aufgabe 
ist die Akquise möglicher Fördermittel, auch hierbei müssen die Vereine massiv unterstützt werden. 
Tommy Brumm, Vizepräsident Landesverband Sachsen der Kleingärtner e.V.
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Juni und Juli 2016

Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184	
Notdienst am: 29.06. / 12.07. 
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 21.06. / 04.07. / 09.07. / 10.07. / 15.07. 
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711	
Notdienst am: 28.06. / 11.07. / 16.07.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121	
Notdienst am: 20.06. / 25.06. / 26.06. / 05.07. / 14.07.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414		
Notdienst am: 17.06. / 30.06. / 13.07.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345	
Notdienst am:  18.06. / 19.06. / 24.06. / 07.07.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615		
Notdienst am: 22.06. /05.07. / 18.07. 
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020	
Notdienst am: 23.06. / 06.07. / 06.07. / 19.07. 
Apotheke Neumark, Werdauer Straße 12, Tel. 037600 2328
Notdienst am: 27.06. / 02.07. / 03.07. / 08.07.
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